
Ein ,,Römling" kommt selten allei n ht,? r,'"t 
'o

nocrev Sylvia und Uwe Rirmlingjagen mit ihren vier Kindern und Enkel Jos dem Ball hinterher
Von Sebastian iMorgner

Wenn die Hockey-Darnen der
Potsdamer Sport-Union 04
am Sonntag bei den Zehlen-
dorfer Wespen antroten, steht
die halbe Familic der Röm-
lings auf dem Feld: Sylvia
Römling kämpft mit ihren
Töchtern Marlen {21 .lahre)
und Christin (22) letztmalig
in dieser Serie um Punkte in
der 1. Verbandsliga. ,,Ich
glaube, wir müsscn wicder in
Untezall spielen", blickt Syl-
via auf das Duell und hoftins-
geheim,,auf einen Punkt".

Das Spiel in lJnterzail ist
den Potsdamerinnen nicht
unbekannt. In der Rückrunde
mangelte es oft an Personal.
,,Wir hatten im Wimter schon
überlegt, ob wir die Mann-
schaft überhaupt spielen Ias-
sen", so Trainerin Nadine

Richter. Doch soweit wollte es
Mutter Sylviü nicht kommen
lassen. Die 42-lährige suchte
nach Ersatz - rrnd das zuerst
im eigenen llaus. Beim
Abendbrot sprach sie ihre bei-
den Töchter an. Marlen

spielte bis 2005 beim ssvFal-
kensee Handball und war so-
fort begcistcrt. ,,Sie wollte
sich sowieso wieder sportlich
betätigen", erinnert sich Syl-
via. Glück ftir die PSU. Denn
die 21-jährige Marlen hatte

dem Weggang der bei-
etatmäßigen Schluss-
die Lücke im Tor ge-

schlossen.
Doch die personelle Misere

w-urde nicht besser lmmer
noch mussten die pSU-Da-
men um Spielenrainerin llich-
ter mit einer und gar zwei
Frauen weniger auflaufen.
,,Das Kuriose wat dass wir die
Spiele gewonnen haben", so
Richter, die von der Moral des
Teams begeistert ist, Zufrie-
denstellend war die Situation
aber nicht. ,,Da sprach ich
meine ältest€ Tochter an",
schaut Sylvia Römling zu,
riick. ,,Chfistin spielte seir ei-
nem halben Jahr in der Frei-
zeit-Mannschaft der PSU und
hatte ab und zu bei unseren
Spielen zugeguckt." Ende Mai
beantragte der Verein die
Spielberechtigung, gegen den

Steglitzer TK lief die 22Jäh-
rige zum ersten Mal aul ,,End-
lich waren wir kompletr. Ein
tolles Geftibl", freut sich
Sylvia über die personelleVer-
besserung. Am Sonntag ge,
ben die ,,Römlings" wieder
Vollgas: Marlen im Tor, Sylvia
im linken Mittelfeld und
Christin im Sturm. Dann wie-
der in Unterzahl, da Diana
Konzile und Katja Wojtko-
wiak ausfallen.

Bei Familie Römling ist das
Hockey-Fieber ausgebro-
chen. Auch Sylvias Söhne
Jonas (10) und Niklas (16)
spielen inzwischen im Verein.
Selbst Enkel ]os hält mit drei
Jairen schon den Schläger in
der Hand. Und Ehemann
Uwe (42)bautgerade das Frei-
zeitteam,,Die Unglaubli-
chen" auf- passendzurFami-
lie Römling.
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Mutter Sylvia Römling (1.) mit Tochter Ch ristin. FOTo:OLAF L4oLDNtB


